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Predigtfonntag in Oberwil. Am 11. Dftober
bormittagd fubr i) mit meinem lieben Freund
Paul Stalder aug Riteg2aujdadjen nad) Ober-
wil im Simmental, wo dort die.Gehbrlofen-
Predigt um 2Y¢ Uhr ftattfinden follte. Der
Himmel - war fehr {hon und die Sonne jdyien
mwarm, bdie Wildber und Fluren hatten jchdne,
farbige Herbjttleiber. Jn Oberwil faben 1wir,
bap . an jdhpnen Sonntagen ftarfer Bahn= und
Autoverfehr ind Berner Oberland ift. Um
12:Uhr famen iwir in Obertoil an und fanbden

fthon viele Gehorlofe, weil einige per Velo oder .

per Bahn au3d allen Rihtungen dorthin fubren.
Nach) Belieben der Gehirlojen wurde bet Familie
Yegerter dad Mittageflen eingenommen, anbdere
berzehrten thren mitgenommenen Proviant. Jur
feftgefeten Beit fand bie Gehdrlofen - Predigt
in der RKirche jtatt; 22 Perfonen nahmen baran
teil.- Herr Pfarrer Haldemann fpracy itber den
Hauptmann von Kapernaum und von feinem
franfen Knedht. Cr {tellte und bdabei einige
Jragen, die richtig beantwortet wurden. Nad)
Sdylup ber Predigt waren wir durd) Mitteilung
pe3 Pfarrerd Haldemann bei Familie® Stocer
sum 3'Biert gelaben, aber wir muften etrwa
eine halbe Stunde dorthin laufen. Dad wdilhr-
{hafte 3" Bieri jhmedte und jehr gut und wir
waren dantbar dafiltr. Nadyher gab ed gemiit-
lige Unterhaltung. €3 wurbde eine Photogruppe
purch) Hand Lempen vor dem ,Stocerdhauz”
aufgenommen. Dann verabjdjiedeten wir unsd
pon unfern RKameraden. Der {dhone PHerbit-
jonntag bleibt und allen in lieber Crinnerung.
H. K.

Bern. Bunbdesbeitrag fitr die nor-
malen. Der Bunbdedrat Hhat nunmehr den
Modud feftgeftellt, nad) weldjem ber fiir bdie
Anormalen - Fiivjorge bewilligte RKredit bon
300,000 Fr. im Jahr 1931 verteilt werden
joll. Darnach) werden 75,000 Fr. beftimmt fiix
die offenen und. halboffenen Vorjorge- und
Fiirjorgeanftalten, Fiirjorgevereinigungen, jo-
oie . allgemein jdhweizerijhe Aufgaben, und
225,000 Fr. follen an die eigentfiden An-
{talten fitr Anormale verteilt twerden in der
BWeife, dap abgejtellt wird auf die Pflegetage
ber JInfaffen und bdie finanziellen Berbhdltnifje
per eingelnen Anijtalt.

Die eibgendifijhen Rate haben nadydritctlich

VO

pent Wunjd) ausdgefprochen, ed mbchte der er-
forderliche Rredit von 450,000 Fr. vom Jahre
1932 binteg wieder voll zur Ausdzahlung ge-
langen. "Die gefpannte Lage ded Finanghaus-
halteg Ded Bunded (it ed3 aber bem Bunbdes-
rat alg angegeigt erjcheinen, die Crhohung nur
allmdhlig augridten zu lafjen. Fiir dag Jahr
1932 wird die Bemwilligung eined Beitrages von.
350,000 beantragt. '
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D tlage nidht, mein Hexrz, daf dir zu {pdt nun fommen
Dexr Liebe Jeichen, dba die Jugend dir verglommen.
Ja, odr e3 Gold und Gut unbd Witrd’ und Wohlbehagen,
So mbdjteft du, dbaff nun u pdit ed fomme, flagen.
Bald laffen miifteft du guriid dein Haudgerdt;

Dod) wad Hiniiber du mitnimmit, Lommt — nicht gu jpdt.
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Wer von den Taubftummen-Pfarvern will flic
bie ,@ehdriofen - Jeitung” einen Erbauungs- Artitel
liefern und teldjer Taubftummen-Lehrer etwad Fur
Belehrung ? €3 bittet darum bdie Rebaftion, BVelp-
ftrafe 39, Bern.

lngewannt feiw wollender. Fitx die Fr. 12. — fiix
ben Bettungsdfond beften Dant! Ehenjo fitr den lesten
Brief jamt Pinweife. Befte Griife! o

Fau F. in Stuttgart, Bielen Dant fitr die Ausdfunit.
Wie bedaure ich den Jerfall Jhrer Gebrechlichen-Fiix-
forge; laffen Gie jid) nicht untertriegen! Wasd madht
bad betoufite Buch?  Herzliche Griife 7
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beachten, bejonderd bie amslandifden Blatter.
Frow Sufermeifter, Belpjtrafe 39, Bern.

Bereinigung der weiblidgen Gehorlojen
in der Taubjtummenanitalt Wabern -
©onntag den 22. November 1931, nadymittagd 2 Whr.

Stanniol und
gebrauchfe Sriejmarken

Derr Mag Birdher,
Sonneggjtrape 41, Siirvich VI

jeder Sorfe empfangt

Oiihler § Werder, Budhdrudterei sum , Alfhof*, Dern.



	Fürsorge für Taubstumme und Gehörlose

